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Ingleichem vorgemeltem Segerer et Cons.,
  Taglehnern alhier zu Kelhaimb, das sye
  drey Täg vnd Nacht aus Mangl des Wassers
  bey Einrichtung des neuen Stockhwerckhs, das

Huius 9 fl. 54 kr.

[fol. 195v]

  bedürfft geweste Wasser geschöpfft, ab jeden Tag 15
No. 317   Kreizer, zusammen aber

3 fl.

Casparn Öttl, Maurmaistern zu Kelhaimb, ist
  wegen ausgepesserten weiss Stainpflassters

No. 318   im Prunhaus alda an Taglohn geutgemacht
  worden

2 fl. 42 kr.

Item Georgen Hueber, Gasstgeb alhier, von Her-
  einfiehrung vorgemelter 4 Aichreis ausm
  Churfürstlichen Gehilz Sparberegg Fuehrlohn,

No. 319   ab jedem ain Gulden 30 kr., zusammen
6 fl.

Von Hansen Kotter, Burger vnd Spänglern
  in Regenspurg, aber ist zu Aufbheiltung[?]
  des zum Prun- vnd asserwerckh brauchenten
  Paumböhls ain plöchene Flaschen erkaufft

No. 320  vnd deme hieuor vermög Scheinls bezalt
40 kr.

Huius 12 fl. 22 kr.

[fol. 196r]

Nitweniger Romano Pürckhel, Handlsman
  in Regenspurg, vmb 4¾ Pfundt Paumb-

No. 321  öhl lauth Scheindls
1 fl. 16 kr. 4 hl.

Ebenfahls Adamen Schendl et Cons., sammentlichen
  Tagwerchern alhier zu Kelhaimb, vmb das
  sye nach Abgang des heurigen Eisstos vnd
  darauf eruolgten hochen Wassers, wardurch
  das Wasserrad gestelt worden, das bedürfft-
  ige Wasser in die Waiggen vnd zum Sud-,
  wie auch Prandtweinwerckh geschöpfft, an

No. 322   verdienten Taglohn vermög Scheins entricht
3 fl. 40 kr.


